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Kreisliga Herren Ost

SV Viktoria Gesmold II : TV Bohmte 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Dorra / Herrscher nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den SV Viktoria Gesmold II im Spiel der Kreisliga Herren Ost verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TV Bohmte. Das Gastteam konnte im 17. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 36:30) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den TV Bohmte gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Viktoria
Gesmold II nun ein Punkteverhältnis von 8:24 in der Tabelle auf, während der der TV Bohmte 12:22
Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Unglücklich waren Dorra / Herrscher in der Begegnung gegen Rasch /
Ahrens, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Wittrich / Többen und Klevorn /
Küpker, bevor das 2:3 feststand. Ein hartes Stück Arbeit hatten anschließend Lübrecht / Stolle bei
ihrem 3:2 gegen Reichel / Torcanin zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Jürgen Rasch konnte Frank Wittrich derweil den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Lange mit Reinhard Klevorn kämpfen musste Christoph Dorra in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Dorra doch als
Außenseiter in das Match. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Michael Lübrecht war in der Partie gegen Wilhelm Küpker nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Marco Stolle gegen Tobias Reichel hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und
mit 16:18 an Reichel ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Justus Herrscher beim 2:3 gegen
Vjaceslav Torcanin leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war eine ganz schön enge Kiste! Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ulbert Többen sein Einzel gegen Stephan Ahrens noch mit
13:11, 11:2, 2:11, 3:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
6. Beim 9:11, 12:10, 11:8, 13:11-Erfolg gegen Reinhard Klevorn kam Frank Wittrich nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als
offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Wittrich somit bei 15
Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Klevorn ein 13:16
ausweist. Beim 3:0-Sieg gelang es Christoph Dorra den Gastspieler Jürgen Rasch in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Seit Beginn der Serie hat Rasch
damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 19 Niederlagen zu verzeichnen. Michael Lübrecht hatte seinen
Gegner Tobias Reichel beim klaren 11:9, 11:5, 11:9 komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Marco
Stolle beim 11:3, 11:7, 11:8 gegen Wilhelm Küpker. Mit diesem Sieg verbesserte Stolle seine Bilanz
auf 12:8 in dieser Saison. Nicht ganz mithalten konnte Justus Herrscher, beim 1:3 gegen Stephan
Ahrens, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
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Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Ulbert Többen bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Vjaceslav Torcanin dann doch niedergerungen
worden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Torcanin nun bei 10:6 seit Beginn der Serie. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Beim Sieg von Dorra / Herrscher gegen Klevorn / Küpker konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Viktoria Gesmold II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2024
gegen den SV 28 Wissingen III bevor. Für den TV Bohmte steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Wellingholzhausen am 12.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:
22 geht.

 Statistik:
 SV Viktoria Gesmold II

Doppel: Dorra / Herrscher 1:1, Wittrich / Többen 0:1, Lübrecht / Stolle 1:0 
Einzel: F. Wittrich 1:1, C. Dorra 2:0, M. Lübrecht 2:0, M. Stolle 1:1, J. Herrscher 0:2, U. Többen 0:2 

 TV Bohmte
Doppel: Klevorn / Küpker 1:1, Rasch / Ahrens 1:0, Reichel / Torcanin 0:1 
Einzel: R. Klevorn 0:2, J. Rasch 1:1, T. Reichel 1:1, W. Küpker 0:2, S. Ahrens 2:0, V. Torcanin 2:0


